
Thomas Böhm staatl. geprüfter Lebensmittelchemiker, seit 
2001 Mitarbeiter der Landesuntersuchungsanstalt Sachsen: 
LC-MS/MS-Analytik und Sachverständiger im Fachgebiet 
Kosmetik am Standort Dresden, ab 2003 Fachgebietsleiter 
des Fachgebiets „Getreide, Backwaren, Süßwaren, Schoko-
lade, Kaffee, Tee“ am Standort Leipzig und seit 2007 am 
Standort Chemnitz, seit 2022 Vorsitzender der Deutschen 
Lebensmittelbuch-Kommission.

Dr. Bettina Dörr Diplom-Oecotrophologin, von der IHK 
München und Oberbayern öffentlich bestellte und verei-
digte Sachverständige für die Abgrenzung Arzneimittel, 
Lebensmittel und Kosmetika; langjährige Erfahrungen in 
der Ernährungs- und Pharmaindustrie, seit 2006 eigenes 
Unternehmen und Beratung, Vortrags- und Autorentätigkeit 
zu medizinisch-wissenschaftlichen sowie regulatorischen 
Fragestellungen, insbesondere im Bereich Nahrungser-

gänzungsmittel und spezielle Lebensmittel (FSMP); umfangreiches Repertoire 
an gerichtlichen und außergerichtlichen Fragestellungen, auch im Bereich der 
Botanicals und Health Claims.

Leonie Evans ist Rechtsanwältin, Partnerin bei Meiste-
rernst Rechtsanwälte und Fachanwältin für gewerblichen 
Rechtsschutz. Sie berät und vertritt in sämtlichen Fragen 
des deutschen und europäischen Lebensmittel- und Fut-
termittelrechts sowie im gewerblichen Rechtsschutz und 
Wettbewerbsrecht.

Dr. Stefanie Hartwig Rechtsanwältin und Fachanwältin 
für gewerblichen Rechtsschutz, Partnerin der Kanzlei ZENK 
Rechtsanwälte in Hamburg, berät Unternehmen der Lebens-
mittel-, Verpackungs-, Kosmetik-, Reinigungsmittel- sowie 
der Pharmabranche. Mitglied des Rechtsausschusses des 
Lebensmittelverbands Deutschland und des Beirates der 
Forschungsstelle für Lebensmittelrecht der Uni Marburg. 
Lehrbeauftragte für Lebensmittelrecht an der Uni Lübeck.

Katja Heintschel von Heinegg Juristin, seit 2007 beim 
Zentralverband der Deutschen Werbewirtschaft (ZAW), hier 
von 2011 bis 2019 Leiterin der Europaangelegenheiten, 
von 2019 bis 2021 stellv. Geschäftsführerin und Leiterin 
des Deutschen Werberats. Seit 2022 Geschäftsführerin des 
ZAW und des Deutschen Werberats. Von 2011 bis 2022, 
Vorsitzende des Selbstregulierungskomitees der European 
Advertising Standards Alliance (EASA).

Dr. Charlotte Heyl Director Sustainability beim Deutschen 
Kaffeeverband. Sie initiiert, entwickelt und steuert Verband-
sprojekte, die Mitglieder bei der Umsetzung von Liefer-
kettengesetzen im Bereich Nachhaltigkeit wie dem LkSG 
und der EU-Verordnung gegen Entwaldung unterstützen. 
Zuvor Forschung als Politikwissenschaftlerin zu politischen 
Entwicklungen in versch. afrik. Staaten wie Senegal, Mali 
oder Madagaskar.

Dr. Andreas Müller
Diplom-Physiker (TU Dortmund) und promovierter Werk-
stoffwissenschaftler (TU-Berlin). Arbeitete in der Luftfahrt, 
wechselte 2009 in die Lebensmittelsicherheit. Selbststän-
digkeit nach neun Jahren bei einem Labordienstleister. Tätig-
keitsschwerpunkte: forensische Inspektionen, Kausalketten-
aufklärung, Risikoanalysen mit besonderer Erfahrung in den 

Bereichen Food Fraud und Fremdkörperaufklärung. Seine Expertise als Führungs-
kraft wird für Interim- und Sparring-Aufgaben gern in Anspruch genommen. Er hat 
viele Jahre im Ausland verbracht (davon zwölf Jahre in China). 

Antje Preußker Diplom-Oecotrophologin, in der wissen-
schaftlichen Leitung des Lebensmittelverbands Deutschland 
tätig und u.a. für die Themenschwerpunkte Anreicherung 
und Nahrungsergänzungsmittel verantwortlich. In dieser 
Funktion betreut sie auch den Arbeitskreis Nahrungsergän-
zungsmittel (AK NEM), dem mittlerweile über 60 internati-
onal und national agierende Hersteller von Nahrungsergän-
zungsmitteln, Rohwarenlieferanten und Berater angehören.

Dr. Mareike Reichel ist Business Unit Managerin des Kom-
petenzzentrum für Mykotoxine, Tierarzneimittel, Organische 
Kontaminanten, Schwermetalle und Elemente bei Eurofins 
WEJ Contaminants. Sie ist promovierte Lebenstechnologin 
mit langjähriger Erfahrung in der Lebensmittelanalytik und 
war auch international für die fachliche Betreuung der Euro-
fins Kontaminantenlabore tätig.

Oliver Schmidt staatl. gepr. Lebensmittelchemiker, Niers. 
Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicher-
heit (LAVES), Institut für Bedarfsgegenstände Lüneburg 
(IfB); seit 2006 am IfB zuständig für die Unters. und Beur-
teilung von Bedarfsgegenständen. Seit 2009 Begleitung von 
Betriebskontrollen als ext. Sachverständiger mit Schwerp. 
Kunststoff. Mitgliedschaft in div. Gremien auf Bundesebene 
(AG Monitoring, § 64 AG Bedarfsgegenstände, sowie Mitglied- 

schaft in DIN/EN Normungsgruppen). Seit 2012 zusätzl. stellv. Institutsleiter am IfB.

Hildegard Schöllmann Rechtsanwältin und Local Partner 
im Kölner Büro von Friedrich Graf von Westphalen & 
Partner mbB, berät zu allen Fragen des Lebensmittel- und 
Wettbewerbsrecht, Erarbeitung tragfähiger Konzepte zur 
lebensmittelr. Compliance einschließlich der Beratung im 
Rahmen des Risiko- und Beanstandungsmanagements sowie 
in Haftungs- und Regressfragen. Sie vertritt Unternehmen 
bei Auseinandersetzungen mit Mitbewerbern und Behörden, 

auch in straf- und sanktionsrechtlichen Verfahren. 

Christian Struck Lebensmittelchemiker, seit 25 Jahren in 
der amtlichen Lebensmitteluntersuchung in verschiede-
nen Arbeitsgebieten tätig, aktuell Fachbereichsleiter und 
Sachverständiger im Leitungsteam des Arbeitsgebietes 
„Obst/Gemüse und deren Produkte, Feinkost, Fertigge-
richte“ im Chemischen und Veterinäruntersuchungsamt 
Münsterland-Emscher-Lippe (CVUA-MEL); seit Herbst 2012 
NRW-Ländervertreter bei dem Arbeitskreis Lebensmittelche-

mischer Sachverständiger der Länder und des BVL (ALS); seit 2015 Vorsitzender 
des ALS.

Dr. jur. Petra Alina Unland Promoviert zum Dr. jur. am 
Lehrstuhl für öffentliches Recht, Völker- und Europarecht in 
Bayreuth, Abteilungsleiterin für internat. Lebensmittel-/ 
Verpackungsrecht bei der Dr. August Oetker Nahrungsmittel 
KG in Bielefeld. Vorsitzende des lebensmittelr. Ausschusses 
der Arbeitsgemeinschaft Getreideforschung, Vizevorsitzende 
des lebensmittelr. Lenkungsausschusses des BDSI,  
Mitglied des Rechtsausschusses des Lebensmittelverband 

Deutschland, Dozentin für die lebensmittelr. Vorlesung an der Uni Hohenheim. 
Mitverfasserin vieler Kommentare zum Lebensmittelrecht.

Ja, ich melde mich an zum Online-Seminar Plus  
10. Behr’s Jahreskonferenz Lebensmittelrecht 
am 14. und 15. Mai 2024 zu den in diesem 
Prospekt genannten Bedingungen für € 1.998,- 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. 

Aktion Baum: Wenn Sie auf die Seminarmappe in 
gedruckter Form verzichten und die pdf-Version wählen, 
leistet Behr’s einen Beitrag zur Nachhaltigkeit und lässt 
für jede nicht produzierte Mappe einen Baum pflanzen. 

Ja, ich möchte die Seminarunterlagen zusätzlich in  
gedruckter Form erhalten

Ich bin ein Vertreter einer Behörde oder öffentlichen 
Hochschule und nehme zum Sonderpreis von € 1.198,80 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. teil.

2 Tage, die sich lohnen, denn anschließend werden Sie: 
•	 irreführende Werbung vermeiden: Wissen, was mit dem Green Deal auf Sie 		
	 zukommt und mit „klimaneutral“ und anderen Green Claims rechtssicher werben!
•	 alle Vorgaben des zukünftigen KLWG korrekt umsetzen: Verbote berücksichti-
	 gen und so Werbung für Kinderlebensmittel beanstandungs frei gestalten!
•	 Nutri-Score korrekt berechnen: Neue Algorithmen korrekt umsetzen 			 
	 und mit der Nährwertdeklaration bei Ihren Produkten punkten!
•	 Behördensicht kennen und danach handeln: Was gibt es Neues bei 			 
	 Lebensmittelbedarfsgegenständen und ALS- und ALTS-Beschlüssen!
•	 Höchstmengen für Vitamine und Mineralstoffe beachten: Vorschlag der 
	 Europäischen Kommission zur Ableitung von Höchstmengen mühelos umsetzen! 
•	 aus dem Update Leitsätze Erfolge schöpfen: Diese Neuerungen bei Gemüse-
	 erzeugnissen, Erfrischungsgetränken und weiteren geänderten Leitsätzen 
	 kommen auf Sie zu!
•	 Auswirkungen einfach umsetzen und Risiken mühelos eindämmen: Was Sie 	
	 beim Lieferkettensorgfaltspflichte- und Hinweisgeberschutzgesetz beachten müssen!

Moderation: 
Dr. Marcus Girnau
Stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer Lebens-
mittelverband Deutschland

Name des Seminarteilnehmers

Firma

Branche

Funktion/Position

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Datum		  Unterschrift 		         S-7639-3-01-2

Behr’s GmbH
Averhoffstraße 10 · 22085 Hamburg 
Telefon: 040–227 00 80 · Fax: 040 – 220 10 91 
E-Mail: info@behrs.de · www.behrs-akademie.de

Anmeldung

Stornierung: 
Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche Abmeldungen an. Bei Stornierungen wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 10% der Seminargebühr in Rechnung gestellt. Für Stor-
nierungen ab dem 30.04.2024 und bei Nichtteilnahme ohne vorherige Abmeldung 
wird die gesamte Seminargebühr fällig. Alle Gebühren verstehen sich zzgl. Mehrwert-
steuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme übertragbar.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, siehe www.behrs.de/agb.
Informationen zum Widerrufsrecht finden Sie unter www.behrs.de/widerruf.

Behr’s Akademie ist für den Geltungsbereich
Akademie, Weiterbildung, E-Learning, Semi-
nare und Konferenzen zertifiziert nach ISO 
9001:2015. www.tuev-sued.de/ms-zert

Ansprechpartnerin:
Caroline Kaul
Telefon: 040 - 227 008 62
Fax: 040 – 220 10 91
E-Mail: akademie@behrs.de

Zeit:
1. Tag: Dienstag, 14. Mai 2024, 
von 9.00 Uhr bis ca. 17.15 Uhr
2. Tag: Mittwoch, 15. Mai 2024, 
von 9.00 Uhr bis 17.15 Uhr,
Programmänderungen sind vorbehalten.

Seminargebühr:
Je Teilnehmer € 1.998,- zzgl. Mehrwertsteuer. Enthalten 
sind Teilnahmezertifikat, Seminaraufzeichnung (4 Mo-
nate verfügbar), Seminarunterlagen als PDF-Download 
und zusätzlich auch auf Wunsch in gedruckter Form.

Anmeldeschluss: 7. Mai 2024

Ihre Referentinnen und Referenten

14. und 15. Mai 2024

ONLINE-SEMINAR PLUS

10. Behr’s Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht
Recht, Wirtschaft und Überwachung auf einen Blick: Auf neue  
Entwicklungen rechtzeitig reagieren und Anforderungen mühelos umsetzen!

Die Behr’s Online-Seminare – Ihre Vorteile:
•	 Aktuelle Themen auf den Punkt gebracht
•	 Interaktive Seminargestaltung 
•	 Fragen vorab einreichen: akademie@behrs.de
•	 Seminaraufzeichnung 4 Wochen ansehen
•	 Seminarunterlagen – digital oder gedruckt
•	 Keine Reisezeit, keine Hotelkosten
•	 Browserbasiertes Webinar-Tool

Fax	 040 – 220 10 91	
Telefon 	 040 – 227 00 80	
E-Mail	 akademie@behrs.de	
Internet	 www.behrs.de/7639

Anmeldung:

InklusiveBEHR’S…ONLINE-Modul!*



Sehr geehrte Damen
und Herren,

wenn Sie als Lebensmittelhersteller 
erfolgreich sein wollen, dann  
beobachten Sie genau, was im Trend 
liegt. Sie setzen alles daran, mit Ihren 
Produkten den Bedarf der Kunden zu 

decken. Neben Sicherheit, Geschmack, Qualität und Preis 
spielen zunehmend auch gesunde Ernährung, Nachhaltig-
keit und das Gesamt-Image des Produktes eine wichtige 
Rolle bei der Kaufentscheidung. Dies führt zu neuen  
Produktauslobungen im Lebensmittelmarkt.

Diese Aspekte spiegeln sich auch in der Fortentwicklung 
der lebensmittelrechtlichen Vorschriften auf europäischer 
und nationaler Ebene wider. Für Sie bedeutet es, dass 
Sie auf diese neuen Entwicklungen rechtzeitig reagieren 
müssen, um die sich daraus ergebenden Chancen zu nutzen 
und Ihr Unternehmen gleichzeitig vor behördlichen Bean-
standungen oder gegen Angriffe durch Wettbewerber oder 
NGO’s zu schützen. 

Die 10. Jahreskonferenz Lebensmittelrecht, die in diesem 
Jahr wieder online stattfindet, bringt Sie auf den aktuellen 
Stand zu den geplanten Vorgaben, u.a. zu den politisch heiß 
diskutierten Themen Kinder-Lebensmittelwerbegesetz, dem 
Kommissionsvorschlag zu neuen genomischen Techniken 
sowie zur geplanten Green-Claims-Richtlinie. Sie werden 
aus erster Hand informiert über gerichtliche Entscheidun-
gen zu irreführenden Kennzeichnungen und Umweltauslo-
bungen sowie zu behördlichen Auslegungen lebensmittel-
rechtlicher Vorgaben mit hoher Praxisrelevanz.

Erhalten Sie wichtige Hinweise zur korrekten Berechnung 
des Nutri-Scores nach den neuen Vorgaben, zur Anwendung 
der Novel-Food-Verordnung, zur richtigen Umsetzung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes und zum Umgang 
der amtlichen Lebensmittelüberwachung mit Lebensmittel-
bedarfsgegenständen. Ein Update erwartet Sie zu Rückstän-
den und Kontaminanten, zu europäischen Höchstmengen 
für Vitamine und Mineralstoffe und zu Neuerungen bei den 
Leitsätzen der Lebensmittelbuch-Kommission sowie Tipps zur 
Umsetzung des Hinweisgeberschutzgesetzes im Unterneh-
men. Experten aus Anwaltschaft, Lebensmittelwirtschaft 
und Überwachung bieten Ihnen zu topaktuellen Themen 
verständliche Erläuterungen und konkrete Umsetzungshin-
weise für die Praxis.

Die hochqualifizierten Referentinnen und Referenten 
garantieren Ihnen zudem Einblicke aus erster Hand in unter-
schiedliche Sichtweisen. Nutzen Sie die Konferenz auch 
zum Ausbau Ihres Netzwerkes, das in der heutigen schnell-
lebigen Zeit immer wichtiger wird.

Ich lade Sie herzlich ein, am 14. und 15. Mai 2024 online 
dabei zu sein.

Ihr
Dr. Marcus Girnau
Stellv. Hauptgeschäftsführer Lebensmittelverband 
Deutschland

Wer trifft sich bei der 
10. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE?
Lebensmittelrechtler aus Industrie und Handel, insbeson-
dere Mitarbeiter aus den Bereichen Qualitätsmanagement 
und Qualitätssicherung, Produktentwicklung und Marke-
ting, Mitarbeiter aus der Überwachung und aus beratenden 
Dienstleistungs- und Consultingunternehmen.

Dienstag, 14. Mai 2024

8.55	 Online Check-In 

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
			   Dr. Marcus Girnau

9.15	 Dr. Marcus Girnau
			   Aktuelle Vorhaben im Lebensmittelrecht 	
			   kennen und präventiv handeln
·	 EU-Ebene: Kommissionsvorschlag zu neuen genomischen 	
	 Techniken und Reaktionen
·	 Nationale Ebene: Erweiterung der Vorgaben zur 
	 Herkunfts- bzw. Bio-Kennzeichnung
·	 Rechtsprechung zur Meldepflicht von Laboren und 
	 Konsequenzen

10.00	Dr. Stefanie Hartwig
			   Aktuelle Gerichtsentscheidungen zur 
			   Kennzeichnung und Bewerbung von 
			   Lebensmitteln
·	 Praxisrelevante neue Gerichtsentscheidungen zur Pflicht-
	 kennzeichnung, die Ihnen handfeste Argumente liefern
·	 Die wichtigsten aktuellen Urteile zur Bewerbung von 	
	 Lebensmitteln 
·	 Überblick über die jüngste Rechtsprechung zu 
	 Irreführungsfragen bei Lebensmittelaufmachungen

11.00	Pause

11.15	Leonie Evans 
			   Die neue Green Claims Richtlinie – was geht 	
			   noch bei der Werbung mit „klimaneutral“ 	
			   und anderen Green Claims
·	 Status quo - Die Ausgangsituation bei Green Claims
·	 Was kommt auf Sie zu:
	 -	 Green Deal – Nachhaltigkeit auf allen Ebenen
	 -	 Geplante Anforderungen an Umweltaussagen
	 -	 Neue Tatbestände der UGP-Richtlinie
·	 Praktische Auswirkungen – Ausblick 

12.15	Katja Heintschel von Heinegg 
			   Update KLWG/ Kinder-Werbung – Aktueller 	
			   Stand und was wird noch kommen?
·	 Stand des Gesetzgebungsverfahrens KLWG-E
·	 Bei welchen Produkten wird die Werbung voraussichtlich 	
	 weiter beschränkt werden
·	 Erstreckt sich das geplante Verbot auf alle Medien und 	
	 Werbeformen?
·	 Sind auch die Verpackungen betroffen?
 
13.15	Diskussion

13.30	Mittagspause

14.30	Dr. Petra Alina Unland
			   Aktuelles zum Nutri-Score Update
·	 Übergangsregeln
·	 Berechnungsregeln
·	 Praktische Beispiele
·	 Ausblick

15.30	Pause

15.45	Oliver Schmidt 
			   Aktuelles von den Bedarfsgegenständen 	
			   – Untersuchungsschwerpunkte und 
			   Beanstandungen  
·	 Aktuelle Untersuchungsschwerpunkte
·	 Nachhaltige Bedarfsgegenstände und irreführende
	 Kennzeichnung
·	 Ausblick Rechtsetzungsverfahren

16.30	Dr. Charlotte Heyl  
			   Entwaldungsfreie Lieferketten:  
			   Herausforderungen und Lösungsansätze der 	
			   Kaffeebranche
·	 Welche rechtlichen Anforderungen stellt die EU  
	 Verordnung für entwaldungsfreie Produkte (EUDR)?
·	 Vor welchen Herausforderungen steht die Kaffeebranche 	
	 bei der Umsetzung der EUDR?
·	 Wie unterstützt der Deutsche Kaffeeverband mit innovativen 	
	 Tools seine Mitglieder bei der Umsetzung der EUDR ?

17.00	Dr. Marcus Girnau
			   Diskussion und Zusammenfassung des 
			   1. Tages

17.15	Ende des ersten Seminartages

8.55	 Online Check-In

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
			   Dr. Marcus Girnau

9.15	 Christian Struck 
			   Das bewegt die Lebensmittelüberwachung – 	
			   Update über neue ALS- und ALTS-Beschlüsse
			   und aktuelle Themen
·	 Kennzeichnung von Süßungsmitteln, die über 
	 Zutaten in ein Lebensmittel gelangen – das wie und wo!
·	 Kochsalzersatz und natriumreduziertes Meersalz – recht-
	 liche Einordnung, Bezeichnung und Verwendung als Zutat!
·	 Kennzeichnung von Mineralstoffen im Zutatenverzeichnis 	
	 – ist hier das EuGH-Urteil zu Vitaminen anwendbar?

·	 Spotlights aus ALS und ALTS – unter anderem:
	 -	 Bewertung von Hot Chip Proben mit sehr hohen 
		  Capsaicin-Gehalten 
	 -	 Angabe von Funktionsklassen bei Zusatzstoffen – u. a. 	
		  Stickstoff als Zusatzstoff/Zutat
	 -	 Kennzeichnung geringer Mengen wertgebender Zutaten
		  – ist eine Quid-Angabe hier in allen Fällen ausreichend?

10.15	Dr. Bettina Dörr		
			   Update Novel Food und Botanicals
·	 Aktueller Stand zu Botanicals on hold
·	 Neue Novel-Food Zulassungen und Urteile im Bereich der 	
	 Botanicals
·	 Wissenschaftliche Absicherung gesundheitsbezogener 	
	 Angaben
·	 Blick über den Tellerrand zu Botanicals (Aktuelles von 	
	 anderen Mitgliedsstaaten)

11.00	Pause

11.15	Antje Preußker 
			   Europäische Höchstmengen für Vitamine 	
			   und Mineralstoffe in Nahrungsergänzungs-
			   mitteln und angereicherten Lebensmitteln 
·	 Aktueller Stand der Diskussionen in Brüssel
·	 Vorschlag der Europäischen Kommission zur Ableitung 	
	 von Höchstmengen 
·	 Konsequenzen und Auswirkungen 
·	 Position der Wirtschaft
·	 Ausblick

12.15	Diskussion

12.30	Mittagspause

13.30	Thomas Böhm 
			   Update Leitsätze: Diese Neuerungen sollten 	
			   Sie kennen
·	 Einblick in die Neufassungen der Leitsätze zu Gemüse-
	 erzeugnissen und Erfrischungsgetränken!
·	 Überblick zu diversen Aktualisierungen in der jüngsten 	
	 Zeit bei verschiedenen Leitsätzen!
·	 Aktuelle Entwicklungen und Pläne der Lebensmittelbuch-
	 kommission

14.30	Dr. Mareike Reichel
			   Rückstände und Kontaminanten
·	 Recast Kontaminanten VO
	 -	 Überblick und Struktur
·	 Aktualisierte und neue Grenzwerte, Richtwerte, 
	 Empfehlungen
	 -	 Prozess- und andere Kontaminanten (PAK, 3-MCPD, 	
		  Melamin, Mineralöl MOSH/MOAH)

	 -	 Mykotoxine (Afla/OTA, DON, T2/HT2, Alternaria Toxine)
	 -	 Neue Probenahme VOs für Mykotoxine und 
		  Pflanzentoxine
·	 Neue toxikologische Bewertungen EFSA//ECHA/EMA
	 -	 Anorganisches Arsen und methylierte Arsen Spezies
	 -	 Nitrosamine

15.15	Pause

15.30	Dr. Andreas Müller 
			   Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz – 
			   Fallstricke bei der Umsetzung
·	 Risikomanagement und Aufbauorganisation
·	 Angemessenheit des Handelns
·	 Annahmen zur Vereinfachung (und ggf. Qualifizierung 	
	 für verkürzten Bericht)
·	 Aufwand für Risikoanalyse

16.15	Hildegard Schöllmann 
			   Tipps zur Umsetzung und erste Erfahrungen 	
			   mit dem neuen Hinweisgeberschutzgesetz
I.	Hintergründe, Aktuelles und Ungelöstes
	 -	 Ziele des Hinweisgeberschutzgesetzes
	 -	 Inanspruchnahme von externen und internen 
		  Meldestellen
	 -	 Identitätsschutz des Hinweisgebers
II. Externe Meldestelle vs. Interne Meldestelle
	 -	 Was wird in der Hinweisgeberschutzgesetz-
		  Externe-Meldestelle-des-Bundes-Verordnung
		  (HEMBV) geregelt?
	 -	 Gesetzliche Voraussetzungen für das Einrichten 		
		  einer internen Meldestelle 
	 -	 Praktische Herausforderungen beim Onboarding, 	
		  Anforderungen und Befugnisse 
	 -	 Vor- und Nachteile von externen und internen 
		  Meldestellen
III. Eingang einer Meldung – was nun?
	 -	 Gesetzliche Anforderungen
	 -	 Praktische Herausforderungen, Anforderungen und 	
		  Maßnahmen

17.00	Dr. Marcus Girnau
			   Zusammenfassung des 2. Tages und 
			   Abschlussdiskussion

17.15	Ende der Veranstaltung

Moderation

Dr. Marcus Girnau
Rechtsanwalt, seit über 30 Jahren 
Tätigkeit innerhalb der deutschen 
Lebensmittelwirtschaft mit den 
Arbeitsschwerpunkten Lebens- 
mittelrecht und Verbraucherpolitik. 
Stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer im Lebensmittelverband 
Deutschland, Berlin, davor  

Geschäftsführer des BVLH, mehrere Jahre Lehrbeauf-
tragter für Lebensmittelrecht an der Universität 
Potsdam, Referent und Autor zahlreicher Publikationen.

Neue Rechtsvorgaben erfolgreich umsetzen & 
Chancen für Trendprodukte nutzen

5 gute Gründe dabei zu sein:

•	 Rechtsfragen im Lebensmittelrecht sicher beurteilen 	
	 und auf neue Entwicklungen rechtzeitig reagieren.
•	 Die aktuellen rechtlichen Vorgaben, Trends, Urteile und 	
	 Leitsätze im Blick haben.
•	 In Ihrer Unternehmenspraxis gut vorbereitet sein auf 	
	 die Neuerungen beim KLWG, bei der Berechnung des 	
	 Nutri-Score, bei Höchstmengen für Vitamine und 
	 Mineralstoffen, bei den Leitsätzen und Green Claims.
•	 Eigene Fragen direkt klären und mit Tipps von 
	 Experten, rechtssichere Lösungen finden.

Mittwoch, 15. Mai 2024 *Ihr Plus
Nutzen Sie ab dem Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bis 3 Monate 
nach dem Seminar kostenfrei das Modul „Lebensmittelkenn-
zeichnung und Werbung“ in BEHR’S…ONLINE. Früh anmelden 
lohnt sich! So bereiten Sie sich optimal vor und sichern die 
Umsetzung in Ihrem Betrieb.



Sehr geehrte Damen
und Herren,

wenn Sie als Lebensmittelhersteller 
erfolgreich sein wollen, dann  
beobachten Sie genau, was im Trend 
liegt. Sie setzen alles daran, mit Ihren 
Produkten den Bedarf der Kunden zu 

decken. Neben Sicherheit, Geschmack, Qualität und Preis 
spielen zunehmend auch gesunde Ernährung, Nachhaltig-
keit und das Gesamt-Image des Produktes eine wichtige 
Rolle bei der Kaufentscheidung. Dies führt zu neuen  
Produktauslobungen im Lebensmittelmarkt.

Diese Aspekte spiegeln sich auch in der Fortentwicklung 
der lebensmittelrechtlichen Vorschriften auf europäischer 
und nationaler Ebene wider. Für Sie bedeutet es, dass 
Sie auf diese neuen Entwicklungen rechtzeitig reagieren 
müssen, um die sich daraus ergebenden Chancen zu nutzen 
und Ihr Unternehmen gleichzeitig vor behördlichen Bean-
standungen oder gegen Angriffe durch Wettbewerber oder 
NGO’s zu schützen. 

Die 10. Jahreskonferenz Lebensmittelrecht, die in diesem 
Jahr wieder online stattfindet, bringt Sie auf den aktuellen 
Stand zu den geplanten Vorgaben, u.a. zu den politisch heiß 
diskutierten Themen Kinder-Lebensmittelwerbegesetz, dem 
Kommissionsvorschlag zu neuen genomischen Techniken 
sowie zur geplanten Green-Claims-Richtlinie. Sie werden 
aus erster Hand informiert über gerichtliche Entscheidun-
gen zu irreführenden Kennzeichnungen und Umweltauslo-
bungen sowie zu behördlichen Auslegungen lebensmittel-
rechtlicher Vorgaben mit hoher Praxisrelevanz.

Erhalten Sie wichtige Hinweise zur korrekten Berechnung 
des Nutri-Scores nach den neuen Vorgaben, zur Anwendung 
der Novel-Food-Verordnung, zur richtigen Umsetzung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes und zum Umgang 
der amtlichen Lebensmittelüberwachung mit Lebensmittel-
bedarfsgegenständen. Ein Update erwartet Sie zu Rückstän-
den und Kontaminanten, zu europäischen Höchstmengen 
für Vitamine und Mineralstoffe und zu Neuerungen bei den 
Leitsätzen der Lebensmittelbuch-Kommission sowie Tipps zur 
Umsetzung des Hinweisgeberschutzgesetzes im Unterneh-
men. Experten aus Anwaltschaft, Lebensmittelwirtschaft 
und Überwachung bieten Ihnen zu topaktuellen Themen 
verständliche Erläuterungen und konkrete Umsetzungshin-
weise für die Praxis.

Die hochqualifizierten Referentinnen und Referenten 
garantieren Ihnen zudem Einblicke aus erster Hand in unter-
schiedliche Sichtweisen. Nutzen Sie die Konferenz auch 
zum Ausbau Ihres Netzwerkes, das in der heutigen schnell-
lebigen Zeit immer wichtiger wird.

Ich lade Sie herzlich ein, am 14. und 15. Mai 2024 online 
dabei zu sein.

Ihr
Dr. Marcus Girnau
Stellv. Hauptgeschäftsführer Lebensmittelverband 
Deutschland

Wer trifft sich bei der 
10. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE?
Lebensmittelrechtler aus Industrie und Handel, insbeson-
dere Mitarbeiter aus den Bereichen Qualitätsmanagement 
und Qualitätssicherung, Produktentwicklung und Marke-
ting, Mitarbeiter aus der Überwachung und aus beratenden 
Dienstleistungs- und Consultingunternehmen.

Dienstag, 14. Mai 2024

8.55	 Online Check-In 

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
			   Dr. Marcus Girnau

9.15	 Dr. Marcus Girnau
			   Aktuelle Vorhaben im Lebensmittelrecht 	
			   kennen und präventiv handeln
·	 EU-Ebene: Kommissionsvorschlag zu neuen genomischen 	
	 Techniken und Reaktionen
·	 Nationale Ebene: Erweiterung der Vorgaben zur 
	 Herkunfts- bzw. Bio-Kennzeichnung
·	 Rechtsprechung zur Meldepflicht von Laboren und 
	 Konsequenzen

10.00	Dr. Stefanie Hartwig
			   Aktuelle Gerichtsentscheidungen zur 
			   Kennzeichnung und Bewerbung von 
			   Lebensmitteln
·	 Praxisrelevante neue Gerichtsentscheidungen zur Pflicht-
	 kennzeichnung, die Ihnen handfeste Argumente liefern
·	 Die wichtigsten aktuellen Urteile zur Bewerbung von 	
	 Lebensmitteln 
·	 Überblick über die jüngste Rechtsprechung zu 
	 Irreführungsfragen bei Lebensmittelaufmachungen

11.00	Pause

11.15	Leonie Evans 
			   Die neue Green Claims Richtlinie – was geht 	
			   noch bei der Werbung mit „klimaneutral“ 	
			   und anderen Green Claims
·	 Status quo - Die Ausgangsituation bei Green Claims
·	 Was kommt auf Sie zu:
	 -	 Green Deal – Nachhaltigkeit auf allen Ebenen
	 -	 Geplante Anforderungen an Umweltaussagen
	 -	 Neue Tatbestände der UGP-Richtlinie
·	 Praktische Auswirkungen – Ausblick 

12.15	Katja Heintschel von Heinegg 
			   Update KLWG/ Kinder-Werbung – Aktueller 	
			   Stand und was wird noch kommen?
·	 Stand des Gesetzgebungsverfahrens KLWG-E
·	 Bei welchen Produkten wird die Werbung voraussichtlich 	
	 weiter beschränkt werden
·	 Erstreckt sich das geplante Verbot auf alle Medien und 	
	 Werbeformen?
·	 Sind auch die Verpackungen betroffen?
 
13.15	Diskussion

13.30	Mittagspause

14.30	Dr. Petra Alina Unland
			   Aktuelles zum Nutri-Score Update
·	 Übergangsregeln
·	 Berechnungsregeln
·	 Praktische Beispiele
·	 Ausblick

15.30	Pause

15.45	Oliver Schmidt 
			   Aktuelles von den Bedarfsgegenständen 	
			   – Untersuchungsschwerpunkte und 
			   Beanstandungen  
·	 Aktuelle Untersuchungsschwerpunkte
·	 Nachhaltige Bedarfsgegenstände und irreführende
	 Kennzeichnung
·	 Ausblick Rechtsetzungsverfahren

16.30	Dr. Charlotte Heyl  
			   Entwaldungsfreie Lieferketten:  
			   Herausforderungen und Lösungsansätze der 	
			   Kaffeebranche
·	 Welche rechtlichen Anforderungen stellt die EU  
	 Verordnung für entwaldungsfreie Produkte (EUDR)?
·	 Vor welchen Herausforderungen steht die Kaffeebranche 	
	 bei der Umsetzung der EUDR?
·	 Wie unterstützt der Deutsche Kaffeeverband mit innovativen 	
	 Tools seine Mitglieder bei der Umsetzung der EUDR ?

17.00	Dr. Marcus Girnau
			   Diskussion und Zusammenfassung des 
			   1. Tages

17.15	Ende des ersten Seminartages

8.55	 Online Check-In

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
			   Dr. Marcus Girnau

9.15	 Christian Struck 
			   Das bewegt die Lebensmittelüberwachung – 	
			   Update über neue ALS- und ALTS-Beschlüsse
			   und aktuelle Themen
·	 Kennzeichnung von Süßungsmitteln, die über 
	 Zutaten in ein Lebensmittel gelangen – das wie und wo!
·	 Kochsalzersatz und natriumreduziertes Meersalz – recht-
	 liche Einordnung, Bezeichnung und Verwendung als Zutat!
·	 Kennzeichnung von Mineralstoffen im Zutatenverzeichnis 	
	 – ist hier das EuGH-Urteil zu Vitaminen anwendbar?

·	 Spotlights aus ALS und ALTS – unter anderem:
	 -	 Bewertung von Hot Chip Proben mit sehr hohen 
		  Capsaicin-Gehalten 
	 -	 Angabe von Funktionsklassen bei Zusatzstoffen – u. a. 	
		  Stickstoff als Zusatzstoff/Zutat
	 -	 Kennzeichnung geringer Mengen wertgebender Zutaten
		  – ist eine Quid-Angabe hier in allen Fällen ausreichend?

10.15	Dr. Bettina Dörr		
			   Update Novel Food und Botanicals
·	 Aktueller Stand zu Botanicals on hold
·	 Neue Novel-Food Zulassungen und Urteile im Bereich der 	
	 Botanicals
·	 Wissenschaftliche Absicherung gesundheitsbezogener 	
	 Angaben
·	 Blick über den Tellerrand zu Botanicals (Aktuelles von 	
	 anderen Mitgliedsstaaten)

11.00	Pause

11.15	Antje Preußker 
			   Europäische Höchstmengen für Vitamine 	
			   und Mineralstoffe in Nahrungsergänzungs-
			   mitteln und angereicherten Lebensmitteln 
·	 Aktueller Stand der Diskussionen in Brüssel
·	 Vorschlag der Europäischen Kommission zur Ableitung 	
	 von Höchstmengen 
·	 Konsequenzen und Auswirkungen 
·	 Position der Wirtschaft
·	 Ausblick

12.15	Diskussion

12.30	Mittagspause

13.30	Thomas Böhm 
			   Update Leitsätze: Diese Neuerungen sollten 	
			   Sie kennen
·	 Einblick in die Neufassungen der Leitsätze zu Gemüse-
	 erzeugnissen und Erfrischungsgetränken!
·	 Überblick zu diversen Aktualisierungen in der jüngsten 	
	 Zeit bei verschiedenen Leitsätzen!
·	 Aktuelle Entwicklungen und Pläne der Lebensmittelbuch-
	 kommission

14.30	Dr. Mareike Reichel
			   Rückstände und Kontaminanten
·	 Recast Kontaminanten VO
	 -	 Überblick und Struktur
·	 Aktualisierte und neue Grenzwerte, Richtwerte, 
	 Empfehlungen
	 -	 Prozess- und andere Kontaminanten (PAK, 3-MCPD, 	
		  Melamin, Mineralöl MOSH/MOAH)

	 -	 Mykotoxine (Afla/OTA, DON, T2/HT2, Alternaria Toxine)
	 -	 Neue Probenahme VOs für Mykotoxine und 
		  Pflanzentoxine
·	 Neue toxikologische Bewertungen EFSA//ECHA/EMA
	 -	 Anorganisches Arsen und methylierte Arsen Spezies
	 -	 Nitrosamine

15.15	Pause

15.30	Dr. Andreas Müller 
			   Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz – 
			   Fallstricke bei der Umsetzung
·	 Risikomanagement und Aufbauorganisation
·	 Angemessenheit des Handelns
·	 Annahmen zur Vereinfachung (und ggf. Qualifizierung 	
	 für verkürzten Bericht)
·	 Aufwand für Risikoanalyse

16.15	Hildegard Schöllmann 
			   Tipps zur Umsetzung und erste Erfahrungen 	
			   mit dem neuen Hinweisgeberschutzgesetz
I.	Hintergründe, Aktuelles und Ungelöstes
	 -	 Ziele des Hinweisgeberschutzgesetzes
	 -	 Inanspruchnahme von externen und internen 
		  Meldestellen
	 -	 Identitätsschutz des Hinweisgebers
II. Externe Meldestelle vs. Interne Meldestelle
	 -	 Was wird in der Hinweisgeberschutzgesetz-
		  Externe-Meldestelle-des-Bundes-Verordnung
		  (HEMBV) geregelt?
	 -	 Gesetzliche Voraussetzungen für das Einrichten 		
		  einer internen Meldestelle 
	 -	 Praktische Herausforderungen beim Onboarding, 	
		  Anforderungen und Befugnisse 
	 -	 Vor- und Nachteile von externen und internen 
		  Meldestellen
III. Eingang einer Meldung – was nun?
	 -	 Gesetzliche Anforderungen
	 -	 Praktische Herausforderungen, Anforderungen und 	
		  Maßnahmen

17.00	Dr. Marcus Girnau
			   Zusammenfassung des 2. Tages und 
			   Abschlussdiskussion

17.15	Ende der Veranstaltung

Moderation

Dr. Marcus Girnau
Rechtsanwalt, seit über 30 Jahren 
Tätigkeit innerhalb der deutschen 
Lebensmittelwirtschaft mit den 
Arbeitsschwerpunkten Lebens- 
mittelrecht und Verbraucherpolitik. 
Stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer im Lebensmittelverband 
Deutschland, Berlin, davor  

Geschäftsführer des BVLH, mehrere Jahre Lehrbeauf-
tragter für Lebensmittelrecht an der Universität 
Potsdam, Referent und Autor zahlreicher Publikationen.

Neue Rechtsvorgaben erfolgreich umsetzen & 
Chancen für Trendprodukte nutzen

5 gute Gründe dabei zu sein:

•	 Rechtsfragen im Lebensmittelrecht sicher beurteilen 	
	 und auf neue Entwicklungen rechtzeitig reagieren.
•	 Die aktuellen rechtlichen Vorgaben, Trends, Urteile und 	
	 Leitsätze im Blick haben.
•	 In Ihrer Unternehmenspraxis gut vorbereitet sein auf 	
	 die Neuerungen beim KLWG, bei der Berechnung des 	
	 Nutri-Score, bei Höchstmengen für Vitamine und 
	 Mineralstoffen, bei den Leitsätzen und Green Claims.
•	 Eigene Fragen direkt klären und mit Tipps von 
	 Experten, rechtssichere Lösungen finden.

Mittwoch, 15. Mai 2024 *Ihr Plus
Nutzen Sie ab dem Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bis 3 Monate 
nach dem Seminar kostenfrei das Modul „Lebensmittelkenn-
zeichnung und Werbung“ in BEHR’S…ONLINE. Früh anmelden 
lohnt sich! So bereiten Sie sich optimal vor und sichern die 
Umsetzung in Ihrem Betrieb.



Sehr geehrte Damen
und Herren,

wenn Sie als Lebensmittelhersteller 
erfolgreich sein wollen, dann  
beobachten Sie genau, was im Trend 
liegt. Sie setzen alles daran, mit Ihren 
Produkten den Bedarf der Kunden zu 

decken. Neben Sicherheit, Geschmack, Qualität und Preis 
spielen zunehmend auch gesunde Ernährung, Nachhaltig-
keit und das Gesamt-Image des Produktes eine wichtige 
Rolle bei der Kaufentscheidung. Dies führt zu neuen  
Produktauslobungen im Lebensmittelmarkt.
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Stand zu den geplanten Vorgaben, u.a. zu den politisch heiß 
diskutierten Themen Kinder-Lebensmittelwerbegesetz, dem 
Kommissionsvorschlag zu neuen genomischen Techniken 
sowie zur geplanten Green-Claims-Richtlinie. Sie werden 
aus erster Hand informiert über gerichtliche Entscheidun-
gen zu irreführenden Kennzeichnungen und Umweltauslo-
bungen sowie zu behördlichen Auslegungen lebensmittel-
rechtlicher Vorgaben mit hoher Praxisrelevanz.

Erhalten Sie wichtige Hinweise zur korrekten Berechnung 
des Nutri-Scores nach den neuen Vorgaben, zur Anwendung 
der Novel-Food-Verordnung, zur richtigen Umsetzung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes und zum Umgang 
der amtlichen Lebensmittelüberwachung mit Lebensmittel-
bedarfsgegenständen. Ein Update erwartet Sie zu Rückstän-
den und Kontaminanten, zu europäischen Höchstmengen 
für Vitamine und Mineralstoffe und zu Neuerungen bei den 
Leitsätzen der Lebensmittelbuch-Kommission sowie Tipps zur 
Umsetzung des Hinweisgeberschutzgesetzes im Unterneh-
men. Experten aus Anwaltschaft, Lebensmittelwirtschaft 
und Überwachung bieten Ihnen zu topaktuellen Themen 
verständliche Erläuterungen und konkrete Umsetzungshin-
weise für die Praxis.

Die hochqualifizierten Referentinnen und Referenten 
garantieren Ihnen zudem Einblicke aus erster Hand in unter-
schiedliche Sichtweisen. Nutzen Sie die Konferenz auch 
zum Ausbau Ihres Netzwerkes, das in der heutigen schnell-
lebigen Zeit immer wichtiger wird.

Ich lade Sie herzlich ein, am 14. und 15. Mai 2024 online 
dabei zu sein.

Ihr
Dr. Marcus Girnau
Stellv. Hauptgeschäftsführer Lebensmittelverband 
Deutschland

Wer trifft sich bei der 
10. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE?
Lebensmittelrechtler aus Industrie und Handel, insbeson-
dere Mitarbeiter aus den Bereichen Qualitätsmanagement 
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ting, Mitarbeiter aus der Überwachung und aus beratenden 
Dienstleistungs- und Consultingunternehmen.
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zeichnung und Werbung“ in BEHR’S…ONLINE. Früh anmelden 
lohnt sich! So bereiten Sie sich optimal vor und sichern die 
Umsetzung in Ihrem Betrieb.



Thomas Böhm staatl. geprüfter Lebensmittelchemiker, seit 
2001 Mitarbeiter der Landesuntersuchungsanstalt Sachsen: 
LC-MS/MS-Analytik und Sachverständiger im Fachgebiet 
Kosmetik am Standort Dresden, ab 2003 Fachgebietsleiter 
des Fachgebiets „Getreide, Backwaren, Süßwaren, Schoko-
lade, Kaffee, Tee“ am Standort Leipzig und seit 2007 am 
Standort Chemnitz, seit 2022 Vorsitzender der Deutschen 
Lebensmittelbuch-Kommission.

Dr. Bettina Dörr Diplom-Oecotrophologin, von der IHK 
München und Oberbayern öffentlich bestellte und verei-
digte Sachverständige für die Abgrenzung Arzneimittel, 
Lebensmittel und Kosmetika; langjährige Erfahrungen in 
der Ernährungs- und Pharmaindustrie, seit 2006 eigenes 
Unternehmen und Beratung, Vortrags- und Autorentätigkeit 
zu medizinisch-wissenschaftlichen sowie regulatorischen 
Fragestellungen, insbesondere im Bereich Nahrungser-

gänzungsmittel und spezielle Lebensmittel (FSMP); umfangreiches Repertoire 
an gerichtlichen und außergerichtlichen Fragestellungen, auch im Bereich der 
Botanicals und Health Claims.

Leonie Evans ist Rechtsanwältin, Partnerin bei Meiste-
rernst Rechtsanwälte und Fachanwältin für gewerblichen 
Rechtsschutz. Sie berät und vertritt in sämtlichen Fragen 
des deutschen und europäischen Lebensmittel- und Fut-
termittelrechts sowie im gewerblichen Rechtsschutz und 
Wettbewerbsrecht.

Dr. Stefanie Hartwig Rechtsanwältin und Fachanwältin 
für gewerblichen Rechtsschutz, Partnerin der Kanzlei ZENK 
Rechtsanwälte in Hamburg, berät Unternehmen der Lebens-
mittel-, Verpackungs-, Kosmetik-, Reinigungsmittel- sowie 
der Pharmabranche. Mitglied des Rechtsausschusses des 
Lebensmittelverbands Deutschland und des Beirates der 
Forschungsstelle für Lebensmittelrecht der Uni Marburg. 
Lehrbeauftragte für Lebensmittelrecht an der Uni Lübeck.

Katja Heintschel von Heinegg Juristin, seit 2007 beim 
Zentralverband der Deutschen Werbewirtschaft (ZAW), hier 
von 2011 bis 2019 Leiterin der Europaangelegenheiten, 
von 2019 bis 2021 stellv. Geschäftsführerin und Leiterin 
des Deutschen Werberats. Seit 2022 Geschäftsführerin des 
ZAW und des Deutschen Werberats. Von 2011 bis 2022, 
Vorsitzende des Selbstregulierungskomitees der European 
Advertising Standards Alliance (EASA).

Dr. Charlotte Heyl Director Sustainability beim Deutschen 
Kaffeeverband. Sie initiiert, entwickelt und steuert Verband-
sprojekte, die Mitglieder bei der Umsetzung von Liefer-
kettengesetzen im Bereich Nachhaltigkeit wie dem LkSG 
und der EU-Verordnung gegen Entwaldung unterstützen. 
Zuvor Forschung als Politikwissenschaftlerin zu politischen 
Entwicklungen in versch. afrik. Staaten wie Senegal, Mali 
oder Madagaskar.

Dr. Andreas Müller
Diplom-Physiker (TU Dortmund) und promovierter Werk-
stoffwissenschaftler (TU-Berlin). Arbeitete in der Luftfahrt, 
wechselte 2009 in die Lebensmittelsicherheit. Selbststän-
digkeit nach neun Jahren bei einem Labordienstleister. Tätig-
keitsschwerpunkte: forensische Inspektionen, Kausalketten-
aufklärung, Risikoanalysen mit besonderer Erfahrung in den 

Bereichen Food Fraud und Fremdkörperaufklärung. Seine Expertise als Führungs-
kraft wird für Interim- und Sparring-Aufgaben gern in Anspruch genommen. Er hat 
viele Jahre im Ausland verbracht (davon zwölf Jahre in China). 

Antje Preußker Diplom-Oecotrophologin, in der wissen-
schaftlichen Leitung des Lebensmittelverbands Deutschland 
tätig und u.a. für die Themenschwerpunkte Anreicherung 
und Nahrungsergänzungsmittel verantwortlich. In dieser 
Funktion betreut sie auch den Arbeitskreis Nahrungsergän-
zungsmittel (AK NEM), dem mittlerweile über 60 internati-
onal und national agierende Hersteller von Nahrungsergän-
zungsmitteln, Rohwarenlieferanten und Berater angehören.

Dr. Mareike Reichel ist Business Unit Managerin des Kom-
petenzzentrum für Mykotoxine, Tierarzneimittel, Organische 
Kontaminanten, Schwermetalle und Elemente bei Eurofins 
WEJ Contaminants. Sie ist promovierte Lebenstechnologin 
mit langjähriger Erfahrung in der Lebensmittelanalytik und 
war auch international für die fachliche Betreuung der Euro-
fins Kontaminantenlabore tätig.

Oliver Schmidt staatl. gepr. Lebensmittelchemiker, Niers. 
Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicher-
heit (LAVES), Institut für Bedarfsgegenstände Lüneburg 
(IfB); seit 2006 am IfB zuständig für die Unters. und Beur-
teilung von Bedarfsgegenständen. Seit 2009 Begleitung von 
Betriebskontrollen als ext. Sachverständiger mit Schwerp. 
Kunststoff. Mitgliedschaft in div. Gremien auf Bundesebene 
(AG Monitoring, § 64 AG Bedarfsgegenstände, sowie Mitglied- 

schaft in DIN/EN Normungsgruppen). Seit 2012 zusätzl. stellv. Institutsleiter am IfB.

Hildegard Schöllmann Rechtsanwältin und Local Partner 
im Kölner Büro von Friedrich Graf von Westphalen & 
Partner mbB, berät zu allen Fragen des Lebensmittel- und 
Wettbewerbsrecht, Erarbeitung tragfähiger Konzepte zur 
lebensmittelr. Compliance einschließlich der Beratung im 
Rahmen des Risiko- und Beanstandungsmanagements sowie 
in Haftungs- und Regressfragen. Sie vertritt Unternehmen 
bei Auseinandersetzungen mit Mitbewerbern und Behörden, 

auch in straf- und sanktionsrechtlichen Verfahren. 

Christian Struck Lebensmittelchemiker, seit 25 Jahren in 
der amtlichen Lebensmitteluntersuchung in verschiede-
nen Arbeitsgebieten tätig, aktuell Fachbereichsleiter und 
Sachverständiger im Leitungsteam des Arbeitsgebietes 
„Obst/Gemüse und deren Produkte, Feinkost, Fertigge-
richte“ im Chemischen und Veterinäruntersuchungsamt 
Münsterland-Emscher-Lippe (CVUA-MEL); seit Herbst 2012 
NRW-Ländervertreter bei dem Arbeitskreis Lebensmittelche-

mischer Sachverständiger der Länder und des BVL (ALS); seit 2015 Vorsitzender 
des ALS.

Dr. jur. Petra Alina Unland Promoviert zum Dr. jur. am 
Lehrstuhl für öffentliches Recht, Völker- und Europarecht in 
Bayreuth, Abteilungsleiterin für internat. Lebensmittel-/ 
Verpackungsrecht bei der Dr. August Oetker Nahrungsmittel 
KG in Bielefeld. Vorsitzende des lebensmittelr. Ausschusses 
der Arbeitsgemeinschaft Getreideforschung, Vizevorsitzende 
des lebensmittelr. Lenkungsausschusses des BDSI,  
Mitglied des Rechtsausschusses des Lebensmittelverband 

Deutschland, Dozentin für die lebensmittelr. Vorlesung an der Uni Hohenheim. 
Mitverfasserin vieler Kommentare zum Lebensmittelrecht.

Ja, ich melde mich an zum Online-Seminar Plus  
10. Behr’s Jahreskonferenz Lebensmittelrecht 
am 14. und 15. Mai 2024 zu den in diesem 
Prospekt genannten Bedingungen für € 1.998,- 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. 

Aktion Baum: Wenn Sie auf die Seminarmappe in 
gedruckter Form verzichten und die pdf-Version wählen, 
leistet Behr’s einen Beitrag zur Nachhaltigkeit und lässt 
für jede nicht produzierte Mappe einen Baum pflanzen. 

Ja, ich möchte die Seminarunterlagen zusätzlich in  
gedruckter Form erhalten

Ich bin ein Vertreter einer Behörde oder öffentlichen 
Hochschule und nehme zum Sonderpreis von € 1.198,80 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. teil.

2 Tage, die sich lohnen, denn anschließend werden Sie: 
•	 irreführende Werbung vermeiden: Wissen, was mit dem Green Deal auf Sie 		
	 zukommt und mit „klimaneutral“ und anderen Green Claims rechtssicher werben!
•	 alle Vorgaben des zukünftigen KLWG korrekt umsetzen: Verbote berücksichti-
	 gen und so Werbung für Kinderlebensmittel beanstandungs frei gestalten!
•	 Nutri-Score korrekt berechnen: Neue Algorithmen korrekt umsetzen 			 
	 und mit der Nährwertdeklaration bei Ihren Produkten punkten!
•	 Behördensicht kennen und danach handeln: Was gibt es Neues bei 			 
	 Lebensmittelbedarfsgegenständen und ALS- und ALTS-Beschlüssen!
•	 Höchstmengen für Vitamine und Mineralstoffe beachten: Vorschlag der 
	 Europäischen Kommission zur Ableitung von Höchstmengen mühelos umsetzen! 
•	 aus dem Update Leitsätze Erfolge schöpfen: Diese Neuerungen bei Gemüse-
	 erzeugnissen, Erfrischungsgetränken und weiteren geänderten Leitsätzen 
	 kommen auf Sie zu!
•	 Auswirkungen einfach umsetzen und Risiken mühelos eindämmen: Was Sie 	
	 beim Lieferkettensorgfaltspflichte- und Hinweisgeberschutzgesetz beachten müssen!

Moderation: 
Dr. Marcus Girnau
Stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer Lebens-
mittelverband Deutschland

Name des Seminarteilnehmers

Firma

Branche

Funktion/Position

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Datum		  Unterschrift 		         S-7639-3-01-2

Behr’s GmbH
Averhoffstraße 10 · 22085 Hamburg 
Telefon: 040–227 00 80 · Fax: 040 – 220 10 91 
E-Mail: info@behrs.de · www.behrs-akademie.de

Anmeldung

Stornierung: 
Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche Abmeldungen an. Bei Stornierungen wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 10% der Seminargebühr in Rechnung gestellt. Für Stor-
nierungen ab dem 30.04.2024 und bei Nichtteilnahme ohne vorherige Abmeldung 
wird die gesamte Seminargebühr fällig. Alle Gebühren verstehen sich zzgl. Mehrwert-
steuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme übertragbar.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, siehe www.behrs.de/agb.
Informationen zum Widerrufsrecht finden Sie unter www.behrs.de/widerruf.

Behr’s Akademie ist für den Geltungsbereich
Akademie, Weiterbildung, E-Learning, Semi-
nare und Konferenzen zertifiziert nach ISO 
9001:2015. www.tuev-sued.de/ms-zert

Ansprechpartnerin:
Caroline Kaul
Telefon: 040 - 227 008 62
Fax: 040 – 220 10 91
E-Mail: akademie@behrs.de

Zeit:
1. Tag: Dienstag, 14. Mai 2024, 
von 9.00 Uhr bis ca. 17.15 Uhr
2. Tag: Mittwoch, 15. Mai 2024, 
von 9.00 Uhr bis 17.15 Uhr,
Programmänderungen sind vorbehalten.

Seminargebühr:
Je Teilnehmer € 1.998,- zzgl. Mehrwertsteuer. Enthalten 
sind Teilnahmezertifikat, Seminaraufzeichnung (4 Mo-
nate verfügbar), Seminarunterlagen als PDF-Download 
und zusätzlich auch auf Wunsch in gedruckter Form.

Anmeldeschluss: 7. Mai 2024

Ihre Referentinnen und Referenten

14. und 15. Mai 2024

ONLINE-SEMINAR PLUS

10. Behr’s Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht
Recht, Wirtschaft und Überwachung auf einen Blick: Auf neue  
Entwicklungen rechtzeitig reagieren und Anforderungen mühelos umsetzen!

Die Behr’s Online-Seminare – Ihre Vorteile:
•	 Aktuelle Themen auf den Punkt gebracht
•	 Interaktive Seminargestaltung 
•	 Fragen vorab einreichen: akademie@behrs.de
•	 Seminaraufzeichnung 4 Wochen ansehen
•	 Seminarunterlagen – digital oder gedruckt
•	 Keine Reisezeit, keine Hotelkosten
•	 Browserbasiertes Webinar-Tool

Fax	 040 – 220 10 91	
Telefon 	 040 – 227 00 80	
E-Mail	 akademie@behrs.de	
Internet	 www.behrs.de/7639

Anmeldung:

InklusiveBEHR’S…ONLINE-Modul!*



Thomas Böhm staatl. geprüfter Lebensmittelchemiker, seit 
2001 Mitarbeiter der Landesuntersuchungsanstalt Sachsen: 
LC-MS/MS-Analytik und Sachverständiger im Fachgebiet 
Kosmetik am Standort Dresden, ab 2003 Fachgebietsleiter 
des Fachgebiets „Getreide, Backwaren, Süßwaren, Schoko-
lade, Kaffee, Tee“ am Standort Leipzig und seit 2007 am 
Standort Chemnitz, seit 2022 Vorsitzender der Deutschen 
Lebensmittelbuch-Kommission.

Dr. Bettina Dörr Diplom-Oecotrophologin, von der IHK 
München und Oberbayern öffentlich bestellte und verei-
digte Sachverständige für die Abgrenzung Arzneimittel, 
Lebensmittel und Kosmetika; langjährige Erfahrungen in 
der Ernährungs- und Pharmaindustrie, seit 2006 eigenes 
Unternehmen und Beratung, Vortrags- und Autorentätigkeit 
zu medizinisch-wissenschaftlichen sowie regulatorischen 
Fragestellungen, insbesondere im Bereich Nahrungser-

gänzungsmittel und spezielle Lebensmittel (FSMP); umfangreiches Repertoire 
an gerichtlichen und außergerichtlichen Fragestellungen, auch im Bereich der 
Botanicals und Health Claims.

Leonie Evans ist Rechtsanwältin, Partnerin bei Meiste-
rernst Rechtsanwälte und Fachanwältin für gewerblichen 
Rechtsschutz. Sie berät und vertritt in sämtlichen Fragen 
des deutschen und europäischen Lebensmittel- und Fut-
termittelrechts sowie im gewerblichen Rechtsschutz und 
Wettbewerbsrecht.

Dr. Stefanie Hartwig Rechtsanwältin und Fachanwältin 
für gewerblichen Rechtsschutz, Partnerin der Kanzlei ZENK 
Rechtsanwälte in Hamburg, berät Unternehmen der Lebens-
mittel-, Verpackungs-, Kosmetik-, Reinigungsmittel- sowie 
der Pharmabranche. Mitglied des Rechtsausschusses des 
Lebensmittelverbands Deutschland und des Beirates der 
Forschungsstelle für Lebensmittelrecht der Uni Marburg. 
Lehrbeauftragte für Lebensmittelrecht an der Uni Lübeck.

Katja Heintschel von Heinegg Juristin, seit 2007 beim 
Zentralverband der Deutschen Werbewirtschaft (ZAW), hier 
von 2011 bis 2019 Leiterin der Europaangelegenheiten, 
von 2019 bis 2021 stellv. Geschäftsführerin und Leiterin 
des Deutschen Werberats. Seit 2022 Geschäftsführerin des 
ZAW und des Deutschen Werberats. Von 2011 bis 2022, 
Vorsitzende des Selbstregulierungskomitees der European 
Advertising Standards Alliance (EASA).

Dr. Charlotte Heyl Director Sustainability beim Deutschen 
Kaffeeverband. Sie initiiert, entwickelt und steuert Verband-
sprojekte, die Mitglieder bei der Umsetzung von Liefer-
kettengesetzen im Bereich Nachhaltigkeit wie dem LkSG 
und der EU-Verordnung gegen Entwaldung unterstützen. 
Zuvor Forschung als Politikwissenschaftlerin zu politischen 
Entwicklungen in versch. afrik. Staaten wie Senegal, Mali 
oder Madagaskar.

Dr. Andreas Müller
Diplom-Physiker (TU Dortmund) und promovierter Werk-
stoffwissenschaftler (TU-Berlin). Arbeitete in der Luftfahrt, 
wechselte 2009 in die Lebensmittelsicherheit. Selbststän-
digkeit nach neun Jahren bei einem Labordienstleister. Tätig-
keitsschwerpunkte: forensische Inspektionen, Kausalketten-
aufklärung, Risikoanalysen mit besonderer Erfahrung in den 

Bereichen Food Fraud und Fremdkörperaufklärung. Seine Expertise als Führungs-
kraft wird für Interim- und Sparring-Aufgaben gern in Anspruch genommen. Er hat 
viele Jahre im Ausland verbracht (davon zwölf Jahre in China). 

Antje Preußker Diplom-Oecotrophologin, in der wissen-
schaftlichen Leitung des Lebensmittelverbands Deutschland 
tätig und u.a. für die Themenschwerpunkte Anreicherung 
und Nahrungsergänzungsmittel verantwortlich. In dieser 
Funktion betreut sie auch den Arbeitskreis Nahrungsergän-
zungsmittel (AK NEM), dem mittlerweile über 60 internati-
onal und national agierende Hersteller von Nahrungsergän-
zungsmitteln, Rohwarenlieferanten und Berater angehören.

Dr. Mareike Reichel ist Business Unit Managerin des Kom-
petenzzentrum für Mykotoxine, Tierarzneimittel, Organische 
Kontaminanten, Schwermetalle und Elemente bei Eurofins 
WEJ Contaminants. Sie ist promovierte Lebenstechnologin 
mit langjähriger Erfahrung in der Lebensmittelanalytik und 
war auch international für die fachliche Betreuung der Euro-
fins Kontaminantenlabore tätig.

Oliver Schmidt staatl. gepr. Lebensmittelchemiker, Niers. 
Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicher-
heit (LAVES), Institut für Bedarfsgegenstände Lüneburg 
(IfB); seit 2006 am IfB zuständig für die Unters. und Beur-
teilung von Bedarfsgegenständen. Seit 2009 Begleitung von 
Betriebskontrollen als ext. Sachverständiger mit Schwerp. 
Kunststoff. Mitgliedschaft in div. Gremien auf Bundesebene 
(AG Monitoring, § 64 AG Bedarfsgegenstände, sowie Mitglied- 

schaft in DIN/EN Normungsgruppen). Seit 2012 zusätzl. stellv. Institutsleiter am IfB.

Hildegard Schöllmann Rechtsanwältin und Local Partner 
im Kölner Büro von Friedrich Graf von Westphalen & 
Partner mbB, berät zu allen Fragen des Lebensmittel- und 
Wettbewerbsrecht, Erarbeitung tragfähiger Konzepte zur 
lebensmittelr. Compliance einschließlich der Beratung im 
Rahmen des Risiko- und Beanstandungsmanagements sowie 
in Haftungs- und Regressfragen. Sie vertritt Unternehmen 
bei Auseinandersetzungen mit Mitbewerbern und Behörden, 

auch in straf- und sanktionsrechtlichen Verfahren. 

Christian Struck Lebensmittelchemiker, seit 25 Jahren in 
der amtlichen Lebensmitteluntersuchung in verschiede-
nen Arbeitsgebieten tätig, aktuell Fachbereichsleiter und 
Sachverständiger im Leitungsteam des Arbeitsgebietes 
„Obst/Gemüse und deren Produkte, Feinkost, Fertigge-
richte“ im Chemischen und Veterinäruntersuchungsamt 
Münsterland-Emscher-Lippe (CVUA-MEL); seit Herbst 2012 
NRW-Ländervertreter bei dem Arbeitskreis Lebensmittelche-

mischer Sachverständiger der Länder und des BVL (ALS); seit 2015 Vorsitzender 
des ALS.

Dr. jur. Petra Alina Unland Promoviert zum Dr. jur. am 
Lehrstuhl für öffentliches Recht, Völker- und Europarecht in 
Bayreuth, Abteilungsleiterin für internat. Lebensmittel-/ 
Verpackungsrecht bei der Dr. August Oetker Nahrungsmittel 
KG in Bielefeld. Vorsitzende des lebensmittelr. Ausschusses 
der Arbeitsgemeinschaft Getreideforschung, Vizevorsitzende 
des lebensmittelr. Lenkungsausschusses des BDSI,  
Mitglied des Rechtsausschusses des Lebensmittelverband 

Deutschland, Dozentin für die lebensmittelr. Vorlesung an der Uni Hohenheim. 
Mitverfasserin vieler Kommentare zum Lebensmittelrecht.

Ja, ich melde mich an zum Online-Seminar Plus  
10. Behr’s Jahreskonferenz Lebensmittelrecht 
am 14. und 15. Mai 2024 zu den in diesem 
Prospekt genannten Bedingungen für € 1.998,- 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. 

Aktion Baum: Wenn Sie auf die Seminarmappe in 
gedruckter Form verzichten und die pdf-Version wählen, 
leistet Behr’s einen Beitrag zur Nachhaltigkeit und lässt 
für jede nicht produzierte Mappe einen Baum pflanzen. 

Ja, ich möchte die Seminarunterlagen zusätzlich in  
gedruckter Form erhalten

Ich bin ein Vertreter einer Behörde oder öffentlichen 
Hochschule und nehme zum Sonderpreis von € 1.198,80 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. teil.

2 Tage, die sich lohnen, denn anschließend werden Sie: 
•	 irreführende Werbung vermeiden: Wissen, was mit dem Green Deal auf Sie 		
	 zukommt und mit „klimaneutral“ und anderen Green Claims rechtssicher werben!
•	 alle Vorgaben des zukünftigen KLWG korrekt umsetzen: Verbote berücksichti-
	 gen und so Werbung für Kinderlebensmittel beanstandungs frei gestalten!
•	 Nutri-Score korrekt berechnen: Neue Algorithmen korrekt umsetzen 			 
	 und mit der Nährwertdeklaration bei Ihren Produkten punkten!
•	 Behördensicht kennen und danach handeln: Was gibt es Neues bei 			 
	 Lebensmittelbedarfsgegenständen und ALS- und ALTS-Beschlüssen!
•	 Höchstmengen für Vitamine und Mineralstoffe beachten: Vorschlag der 
	 Europäischen Kommission zur Ableitung von Höchstmengen mühelos umsetzen! 
•	 aus dem Update Leitsätze Erfolge schöpfen: Diese Neuerungen bei Gemüse-
	 erzeugnissen, Erfrischungsgetränken und weiteren geänderten Leitsätzen 
	 kommen auf Sie zu!
•	 Auswirkungen einfach umsetzen und Risiken mühelos eindämmen: Was Sie 	
	 beim Lieferkettensorgfaltspflichte- und Hinweisgeberschutzgesetz beachten müssen!

Moderation: 
Dr. Marcus Girnau
Stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer Lebens-
mittelverband Deutschland

Name des Seminarteilnehmers

Firma

Branche

Funktion/Position

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Datum		  Unterschrift 		         S-7639-3-01-2

Behr’s GmbH
Averhoffstraße 10 · 22085 Hamburg 
Telefon: 040–227 00 80 · Fax: 040 – 220 10 91 
E-Mail: info@behrs.de · www.behrs-akademie.de

Anmeldung

Stornierung: 
Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche Abmeldungen an. Bei Stornierungen wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 10% der Seminargebühr in Rechnung gestellt. Für Stor-
nierungen ab dem 30.04.2024 und bei Nichtteilnahme ohne vorherige Abmeldung 
wird die gesamte Seminargebühr fällig. Alle Gebühren verstehen sich zzgl. Mehrwert-
steuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme übertragbar.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, siehe www.behrs.de/agb.
Informationen zum Widerrufsrecht finden Sie unter www.behrs.de/widerruf.

Behr’s Akademie ist für den Geltungsbereich
Akademie, Weiterbildung, E-Learning, Semi-
nare und Konferenzen zertifiziert nach ISO 
9001:2015. www.tuev-sued.de/ms-zert

Ansprechpartnerin:
Caroline Kaul
Telefon: 040 - 227 008 62
Fax: 040 – 220 10 91
E-Mail: akademie@behrs.de

Zeit:
1. Tag: Dienstag, 14. Mai 2024, 
von 9.00 Uhr bis ca. 17.15 Uhr
2. Tag: Mittwoch, 15. Mai 2024, 
von 9.00 Uhr bis 17.15 Uhr,
Programmänderungen sind vorbehalten.

Seminargebühr:
Je Teilnehmer € 1.998,- zzgl. Mehrwertsteuer. Enthalten 
sind Teilnahmezertifikat, Seminaraufzeichnung (4 Mo-
nate verfügbar), Seminarunterlagen als PDF-Download 
und zusätzlich auch auf Wunsch in gedruckter Form.

Anmeldeschluss: 7. Mai 2024

Ihre Referentinnen und Referenten

14. und 15. Mai 2024

ONLINE-SEMINAR PLUS

10. Behr’s Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht
Recht, Wirtschaft und Überwachung auf einen Blick: Auf neue  
Entwicklungen rechtzeitig reagieren und Anforderungen mühelos umsetzen!

Die Behr’s Online-Seminare – Ihre Vorteile:
•	 Aktuelle Themen auf den Punkt gebracht
•	 Interaktive Seminargestaltung 
•	 Fragen vorab einreichen: akademie@behrs.de
•	 Seminaraufzeichnung 4 Wochen ansehen
•	 Seminarunterlagen – digital oder gedruckt
•	 Keine Reisezeit, keine Hotelkosten
•	 Browserbasiertes Webinar-Tool

Fax	 040 – 220 10 91	
Telefon 	 040 – 227 00 80	
E-Mail	 akademie@behrs.de	
Internet	 www.behrs.de/7639

Anmeldung:

InklusiveBEHR’S…ONLINE-Modul!*
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